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E I N L A D U N G 
 

zum Vortrag am 
 

Donnerstag, 12. September 2024, um 18:30 Uhr 
 

von Prof. Dr. Dr. h.c. Joachim Rückert  
 

zum Thema 
 

90 Jahre Schuld? Die NS-Zeit und wir 
 

im Hörsaalzentrum Saal 6 (1. OG), Campus Westend der Goethe-Universität Frankfurt 

Im nebenstehenden Plan 13, Theodor-W.-Adorno-Platz 1:  Vom Haupt-
bahnhof mit S-Bahnen 1/2/3/4/5/6/8/9 bis  Hauptwache, dann mit der U-
Bahn 1/2/3 bis Holzhausenstraße, dann 10  Min. Fußweg oder mit der S-
Bahn 1/2/3/4/5/6 /8/9 bis Konstablerwache, dann mit dem Bus Linie 36 
(Richtung Westbahnhof) bis Uni Campus Westend:  https://www.uni-

frankfurt.de/38074686/Campus_Westend_der_Goethe_Univer-
sit%C3%A4t_Frankfurt. 
 

Zum Vortrag 
Immer wieder stolpern wir über Stolpersteine. Auch an der Schuldfrage für die Verbrechen Deutsch-
lands im Nationalsozialismus, besonders die Verantwortung für den Holocaust, kann man sich sto-
ßen. „90 Jahre Schuld“ stellt eine normative Frage über richtiges Verhalten, keine empirisch klär-
bare Frage über nachprüfbare Vorgänge. Und das Normative braucht Kommunikation, Konsens, 
Dissens, Schisma, Abwägung, Entscheidung. Der Vortrag unternimmt einige Klärungen und eine 
neue Bilanz.  
 
Zum Referenten  
Joachim Rückert (geb. 1945), Dr. iur. und Dr.h.c. (Universität Tartu/Estland); Studium der Juris-
prudenz, Geschichte und Philosophie; Examina, Promotion (1972) und Habilitation (1982) in Mün-
chen; von 1984 bis 1993 Professor für Zivilrecht und Rechtsgeschichte in Hannover, danach bis zur 
Emeritierung im Jahr 2010 Professor für Neuere Rechtsgeschichte, Juristische Zeitgeschichte, Zi-
vilrecht und Rechtsphilosophie an der Goethe-Universität; 2005-2016 Vorsitzender des wissen-
schaftlichen Beirats des Fritz-Bauer-Instituts in Frankfurt zur Erforschung des Geschichte des Ho-
locaust und 2001-2016 Vorsitzender des Vorstands der Frankfurter Juristischen Gesellschaft; Mit-
glied der Bayerischen Akademie der Wissenschaften. Einschlägige Publikationen u.a. Abschiede 
vom Unrecht. Zur Rechtsgeschichte nach 1945 und Unrecht durch Recht. Zur Rechtsgeschichte der 
NS-Zeit (beide Tübingen [Mohr Siebeck], 2015 und 2018). 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!   

Der Vorstand   
Prof. Dr. Matthias Jahn, Prof. Dr. Dr.h.c. Joachim Rückert, Prof. Dr. Dr.h.c. Cornelius Prittwitz, Dr. Claudius 
Dechamps, Dr. Nadia Al-Shamari-Ziegler, Dr. Stefan Fuhrmann, Amélie Sophie Hamm, Prof. Dr. Felix 
Maultzsch, Dr.  Rembert Niebel, Dr. Daniel Saam, Dr. Moritz von Schenck, Dr. Daniel Wegerich, Nicole 
Wichmann, Dr. Andreas Zubrod   
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